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V:'A i'i dak; der
V?ir,tr-.-f- nicht cHe dicien nideruü.
g?n sr.h willig Z,!,:en und dazu a

ob die iiVfcaiwtum, der ro.n! itio.i Ta tr,f ren P.'ii arod.en N, rau Uudtr.ii ?iu!'.)le von cchlc.
auf .,i)k!,nt beru'. das; es! rädern tira?twuseS wii. 7ewa. nt bei Herrn und ?irau

ccin TeiitZchland Uiuaersitat'ra- - 'ük reck t'.-i- tii eintraf, so Mli!!!, di? Schumann sewie bei andere
sseien gebe kellte, die ge.ien eleuchiun i der tadt durch kl.k. wandten uim r'eZuch

imd .'!??!, s.'ei'N w'rd. al'er rru'ie aus eine cche . verschoben ,rrr a:h3 ii'liiderson fünf"ntrv-h- ? K:n '".V'uufc seien. ie gWct:s ,...,,.., ..... wohnlich, haben die Protiibiwns. werden. ?:'a,igoS Sck-rnn- nach dein Sious
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hier wieder schamlosen
I ,

Herr Henri, ttrehnke ten SchleZ
3. Xx. i"t seit ciniarn Wochen f in ! Frau ä'iQnj ?Zrn von Nerko!?. die

',-?k- ,' . , t'r.r in ','. wa.n..i'n r.ivi.i
(,(,;,,;?,. ,.'... !s.uni irtr! l'rt Prüfen? Tokt (i'tav, seinem Schnneiersodne Herrn Lillie, mit dem Hmclwesen wohl vertraut

zwar To. 5umann zu besuch. ut. bat daS Cottage Hotel übernom.
n.'s-..''.',.de- r '!!t?' des ?Aminer. Äichcn'enbura i Köln ist

' tolabstinknzlee und über TrinliiNeii. men.Herr Pastor Nabe von Lineoln,raiides New Jersey :

Frl. Clhel ikratz ging am MontagnnrF rn iri'nr i n t miTrii'n inn.r vr i f c t 'i. n,n ü, w. ,r,m "'""v Tninnre vmior nrr irenon aAi ;r ; K ei "i'S:;! "J f.nrnff,n kl, !, kden daran.. riem Mission? cste in South Takotal T.eJortse, kunz dcs ü'erhörs gegen
iel in Nichter Bärge 5. 'AuLLJ ?n. MB Euthausamleu rrzwune wer-- , ,.k.on!sield m Besuch. Er reiste Robert Tal;

ern den 13. August vcrm; 7 p S, den sollte, und m.t Bezug darauf. C0n' bort )1Qst) Iglle Neb., wo Loutt wurde

q,.".,. n,,f hn. 1" vroseiiore an oen ebenfalls bei einem Miiiionsfeste, schoben
I inn nricniin nnni in , ...

liiisck--? 45nr?t'!rcnen tbntta in die WU0.

.7.. f.. X
' '..7. l". rcrponen, icyreivl er morriia,: v:5

Steffen's Studio ist durch
'

elek-

trische Mschiiun instand geseN wor.
den, bedeutend bessere Arbeit zuthun.

i.:iH!t::'iif. d r ,: .: ;.' ! t ! C;c .c tr.uo;!, .! :

in tcn Äti-li-nau- au eiteren und vai ii.ch? e"t.-n- f t'n lU'MX);,

su;;5 ctcriiii.1 öi?.i;iicim."
ns)if ou'r fsj.ö c5 IjtT, da trrfftfa die ührcr der fürest Cr.rrpaJ

Ueberall KurSon ;c mit ut-c-l cuac:!0!r.r.:ca. Tan 8 fiiu'itcric mit

Berün. denn hier wie dmt reut bc Ävnc'gurg a?z?n cnalaiO glcuii

grsb. und man jympailnsirte ßnrallia ir.it fcen wnfctDruJU'U 'i'uxm, dcrcn

grauen und Jliitict die Kngwer in die berüchtigten UjnnHoSa'r.jUiacr
gesteckt hatten, um sie dort mesZenKast hinsterben zu lassen. Tie abrn.,
weiche die Burensührer bcmdU in Frankreich und TentZchleind für i!h

verniüstete Land jammcltcn. jlejjen reichlich, und Votha. TeWet und'

Tclarey überboten sich in ihren Ulazen über die Unterdrücker ihres Land,
Heute wissen wir, daj daS ÜWd, iai man sich in Tciajchlaiid dainals von

diesen drei Männern machte, nur aus Xeüd und Tclarey zutraf. Lezüa

bat schon gegen Ende des VurenkriegcH, als er den endgiltigen Lieg der

Engländer voraussah, sein eigenes Vaterland verrathen und mit Enaland
gel:cbäugelt. Er wat es, der die von den Vurm geplante Vernichtung,
und Zerstörung der Tiamantenfeldcr verhinderte und der den alten Prä
sidentcn Krüger von der jinegsmüdigkeit der Buren zu überzeugen Wusste.

TeWet urid Telarcy zogen sich nach dem Kriege im Privatieden zurück

und verschmähten ei, in englischen Dienst zu treten.' Nicht so Botha.
Er lief sofort ins englische Lager über und bemühte sich lebhast, den

(öegensatz zwischen Engländern und Buren auszugleichen.
Als im vorigen Jahre der große Krieg kam, da war für TcWct und

Telarey die Zt gekommen, um mit den Engländern abzurechnen. Te
larey starb auf räthselhafte Wcnfe, TeWet aber sammelte öreischaarc?t und

protestirte gegen Botha'S Angriff auf Südwestafnka. Er wurde aber

überrumpelt und gefangen genommen. Als Verräther" verurtheilte man
den Mann, in dem Süöafnka seinen Helden sieht, zu sechs Jahren Ge

fängniß. Ihn zum Tode zu verurtheilen, hat man jedoch nicht gewagt,
und seine Begnadigung wird in Südafrika stürmisch verlangt.

Und der Held" Botha zog an der Spitze der englischen Truppen
gegen Südweslasrila zu Felde. Mit 'einem Heere von 40,000 Mann
freiste er 3000 tapfere Gegner ein und zwang sie zur Ucbergabe. Was
die deutschen Soldaten dort unter Oberstleutnant Franke geleistet und
in diesem ungleichen Kampfe erduldet haben, davon wissen wir, noch

nichts, da5 soll die Zukunft eyt an den Tag bringen. Tem Helden"
und .Sieger" Louis Botha reicht das englische Unterhaus den Sieges,
kränz i aber er mufz ihm auf der Stirne brennen, die Schmach und Äer.

rath gekennzeichnet haben. Füttvahr Louis Botha: Teine Heldenthat ist

nicht groß, dein Ruhm ist nicht fein, denn die Hand, die gegen Teutsch,
land jetzt das Schwert zog, liesz sich einst füllen mit deutschen Gaben der
Liebe und Barmherzigkeit und hat in Deutschland manches ehrlichen Teuts-

chen Händedruck gesuhlt.
Es ist ein alter Spruch, der besagt, im Kriege braucht, man den Ver.

räther wohl, doch man achtet ihn nicht! In England huldigt man ihm

sogar, öun man kann eben dort beim besten Willen keinen anderen

finden, den man ehren könnte, und in der I!oth friszt der Teufel Fliegen.
(Chicago Abendpost.)

ccvi'tii '"U'UU'"1 ,. xin n- - k..in. t,k k,,! Frl. Emma Volpp kam am i.
Nuzust nach Lloomsield, um der H

dieses Schreiben den gefnngenen ruf.
fischen Lsiizicren vorläufig nicht zur
Kenntnid zu bringen. Leutnant I.

Kandldatm für onzrcb. Leztslat .j der deutschen Uni-un- d

Lokalamtor einzureisen. !rersiiäten gegen jeden iergenusz
Tic,tets mebr ni allen Theilen des auöqesvrochen hätten.-Land-

es

uni sich greisende Prohibr.. Prozessor Tr. Waygandt in Ham.
tionsbewegung. die sich nicht nur ßVfurfl straft in seinem Schreiben die
gen die persönliche Freiheit und Herren Prohibitionikten Lügen. Er
Aechte des Einzelnen richtet, sondern, lJt: lite kleine Mengen Al-di- e

auch droht, für die otonomifchen. kshol nicht' für schädlich, und ich

Russische tteständnisse.

Tie Norddeutsche ?Illgem. Ztg."
veröffentlicht einen Brief, den vor
Kurzem ein russischer Kricgsgefange.
ner, Leutnant I., freiwillig an den Ter Krieg der Natwnen.

Ter Krieg der Nattonen", diesesdeutschen mnianöanten seinesJu?tanoe o anoes imo oer n--
fli0u6e, das; auch seine gemüthsan i.-.-nr.- i AiriAtPf hat ?m ! wundervolle Feuerwerks'Melodrama.

v.- - tjv. T;.,..ri, v.. .? 0f...ftmaroiteri 'virv uun itiiiuu ucii it. .tuaujiuju.uiiu., ...... arc
Q3 o ujge lang jeuen weno cui

WW4bh.( VtUIIVltU4lVM

ewmütöig zusammenhalte, um'ge.inen Herrn mit solchen Ansichten! IflJ'tJtL ?SfiSi S5
en das weitere Bordrinaen d e er! i ts- -'

flöflc"

den Tonglas County Fair Grounds
aufgeführt und stellt die Belagerung
und Eroberung einer Stadt in. BeiJ ... VUl- lllilll UlllllWUktl 'Ull(,Vll vii . . . .
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(, r, U rt k I".' r ' 11 r.
!!, f' t, ht" r n t

Dir n.t..ct tATUrrt pfui! l(,it!l d
... .! .,:. .,. .f thu fl'irl k )uti.
t.iüi 0! ir t , t(i l!ir"i-- r,'lont

n r. '!?,,' üli luih m
u.irsi roim n , biiI Ai."Htt ,

A, iti.'fit uri-iit- i nm-- i ur
ti noifi, in, ,i!'"ck I'rmi'Jent
ub hl utti.cct H!ltanri In clx-ij-l,-

to II, iiiur! hiit'iHii
a ein lnüiin ri!rr to br.t. th:t in.

crl.'iili.utirg tra,Tic In tum.iti IUhuI l i
ft i.Pi'iljr !,,,, Uowevef lulrench!
It mar I. In tti kitter ert caiattoc
liitiiriuiional !.2. That hürfhy iur tho Pr?-Iilc-

ut our M't yiiiiulhe'ic
In tbe Piii!.avor and liiat e

will u;hnltl hlni l.y onr irtifnt, piay--
t Altnlr'.iäty Cuii In thls m,,l

crlt!ru tiuia in the worlil'i hiutory.
C'hiiiniian, Jtev. C. Co)dr. D. D

President ot tbo Gcrninn Methodist
Work iu America, Cuicm-not- l,

U.

Serretarr, Nv. F. T. EtulTia, D.D.,
Asuociaie Kditor "Der ChrtstUfhe
Apulogetc", Cincinnati. O.

lie?. Alijvrt J. Nat, D.D.. Edltor
"Der CUriBüictie Apoiugeie' Ctacin-naü- ,

0.
Rev. J. A. Dlekman, D.D., Reotor

Eethesda Deaconcss Hospital, ti,

O.
Kor. A. J. Bucher, D.D., Edltor

"Hain und Herd," Clnrlnnatl, O.
Rev. A. h. Breslich, l'h. D-- , Pres-

ident Ealdwin-Waliac- e College, Be-re- a,

0.
Re. H. ZSmmennan, FlnanclHl

Ageot Central Wesleyan Ckillege,
Vkarrento'n, Mo.

Rcr, Geo. Kaletgch, Supt. German
Methodist Orphanage, Bcrea, O.

Re. J. Gisler, Leere tarx German"
Methodist Orphanage, Warrenton,
Mo.

Rev. W. C. Schulze, Supt. German
Methodist Home for the Aged, Qulncy,
Hl.

Rer. Otto Wllke, D.D., Paaadona,
Cal.

Rev. Oacar Ilogatzky, Dlst, Supt,,
Cinchinatl, O.

Rev. C. Treu8chc, Dist. Supt., Ne
Albany, Ind.

liw, E. Roser, Dlst. Supt., Detroit,
Mich.

Rev. F. W. Mueller, D.Drf Dist
Supt., Cleveland, 0.

Rev, ,1. Karnopp, Dist. Supt.,
Wla.

Rev. II. C. Loeppert, Dlst. Suut.,
Chicago, I'.l. '

Rev. J. F. Romoser, Dist-- Supt-- ,

Milwaukee, Wis.
Rev. J. J. Hofmann, Dist. Supt,,

8t. Paul, Mtnn.
Rev. L. J. Brenner, Dlst. 8apt,,

Charles Cit Ia.
Rev. G. H. Wessel. Dlst. Supt.,

Redlleld, 3. D.
Rev. G. Bobüln, Dlst Supt., Hobo.

ken, N. Y.
Rev. II. Heck, Dist. Supt-- . Brook-ly- n,

N. Y.
Rev. J. C. Kapp, Dist. Supt., Bell-Tille- ,

III.
Rev. F. L. Maule, D.D., Dlst. Supt.

Peoria, 111, .

Rev. F. Plehler, D.D., Diät Supt,
St. Louis, Mo. '

Rer. J.. Hlerhoker, Dist. Supt,,
Brenham, Tex,

Rev. W. Buehrer, Dist. Supt. San'Antonio, Tex.
Rev. II. A. Hohenwald, Dlst. Supt,

Kaneas City, Kan.
Rer. C. L. Koerner, Dist. Supt,,

Lincoln, Neb.
Rer. Jotm Klein, Dist Supt.. Wich-Ita- ,

Kan.
Rev. J. A. Muldngsr, DD.,

cording Secretary Board or Confer-
ence Claimant s, Chicago II l.

Rer. A. J. Loeppert D.D., German
Methodist Press Bureau, Chi?aa. II!

Rev. G. E. Illller. D.D., Indianapol
II. Ind..
lRev. A. X, Koenneke, D.D., Pckin,

Rer. F. W. Schneider, D.D., Rupf,
tlerrnan Methodist Sunday ScbCK)ls
Kvuüston, III.

W, A. li. Bruebl, Cinclnnatl, O,
Lmi.g I!.,,t, !,!,. New Alhany, Ind,
ß. Golder, l'ittsburRh. Pa.
flhas. K. Mueller, Milwaukee, 'VTIs
Cha. Mauil, Ht, Louis, Mf.
H. II. Ja!Oby, fit. Louis, Mo.

Jolm Kchacke, Kannas City. Kan.
. mti,

Fred Knipmeler.
II. Schwarz.

der zierlichen Ar
rtheilen, mag es Lüt
oder Antwerpen sein.

. .. " ' . . Tia &tnl rnirS ihm hnrfcn
diese gaiiisatienen sich cn an o, wien uno. -WM, beTieses Ouaiitum beträgt nach wis.'

ureben, ohne polituchc Ctellungnah. tmAnMthm Unterkuckunaen bi 8mw5'1' ein Zer un,erer, ,.s
NW rvAr tma? Männer US ib. 'Tf X.

' " s..4I Nsahigcn Generale senken. Sie oe-- " .
o- - .

.
-- - ,uiujuu 1 ulUrnrn uvfm.,.., , , , , , ver ujuenaraoe icroie me age oer

ren eigenen Neihen als Kandidaten Alkohols, gleich 1 oder 1V4 !,' Ein feindliches Flug,bei den Priniarwahlen auszu tellen.! kräftigen Biereö. aleick einer knao- - Mit lUVn cnnncre ten
fahrzcug

' "rf,x;t,f plötzlich am Hori' ' i!t ?Mif fivmmiff. rtÄ dio fii irr. i v4.u.vM. -
oder, wo dies nicht thunlich ist, dachen Flasche leichten Weißweins oder
nur für gesinnungstretie und zuver. Nothweins.- - Schließlich stellt der
lässige Männer zu stimmen, in deren Hr Prosessor noch feinen BesuchFeldmarschall Mackenscn über deu'cntZgeführt worden, die man bisher vanoen oie von uns Nr!eiirevien,Aml.ri!as uns in Ausuait.Krieg. für unmöglich hielt. Ter Krieg in
Ziele sichere Vertretung finden wer! . . . .

sinnig gewordenen Bewohner in ei' out. Dadurch w,rd die Anwesenheü

ein verbrannten Ort, bestehend sast starker deutscher Belakierungstrup.

nur aus Greisen. Frauen und Kin.z pen angedeutet. Der Flieger wird

dcrn. flehten, ihnen wenigstens ihre Zedoch durch ranatenfeuer m die

Wohnung zu lassen, da das übrige Flucht getrieben. Einen Augenblick

Vermögen fast alles durch die nissi, wter geht ganzes Geschwader

schen- - Soldatenmarodeure ausge- - Llugzeuge und Lenkballons, von

war. Ich und jeder andere senden Führern geleitet, zum An

den. mtne niroerioge oer ijrciijciwnee
iu Texas.

In Texas ist von den Bürgern
ein Amendement zur Staatsverfas
fung abgelehnt worden, welches Tau
senden von Fremdgeborenen dos
Stimmrecht genommen und dadurch

Tie Exekutive beschloß, die durch
New Jersey in Angriff genommene
Thätigkeit der Bundes.,Eonvention
als Empfehlung an alle Staatsver
bände zu unterbreiten und zur An
nähme zu empfehlen.

wissen viele Fälle, wo unsere Ossi.!,' . k vmmw w

ziere, sogar solche in höheren Kom U. (iAiiH-tf- MHV vwpyjvn- -

gräben. Wieder Nabgevcht mit
O' ff if'fl iN Tli?rtir f rttnrlf fh4

Ostpreußen hat herrliche Thaten ge.

zeitigt. Es war ein Hochgefühl, sol
che Truppen wie das siebzehnte Ar
meekorps führen zu dürfen. Und
dann der Feldzug in Polen! Auch
bei meinem mit der neunten Armee
von Hohensalza ausgeführten Stosz

gegen die rechte Flanke der russischen

Armee, der diese zum Stehen und
zum Zurückweichen von der fchlesi

schen und posenschen Grenze zwang,
focht mein tapferes altes Armee
korps meist ,än entscheidender Stelle.

WILLt)Vl VUJVIIlULUIIiy ( vv-den Prohibitionisten ,hr Spiel erTer Nationalbund hat sich die

Die in Buenos .Aires erscheinende
La Plata Post veröffentlicht einen

Brief, den Feldmarschall von Macken,
sen, damals noch Generaloberst und
Führer der neunten Armee, unterm
20. März aus dem Anneehauptquar.
tier Lodz an einen seiner dortigen
Freunde richtete. Nach Austausch
persönlicher Erinnerungen fährt von
Mackensen fort: Hoffentlich kennt
man in Ihrem Lande die Wahrheit
über diesen zkieg. Kein Mensch in
Teutschland hat ihn gewollt, am we

nigsten unser Kaiser, der die freie
und friedliche Entwickelung aller
Völker gewahrt sehen möchte. Eng
land ist der Urheber dieses Welt
brandes und Frankreich und Rusz
land leisten ihm Folge. In ihrem

Erhaltung der persönlichen Freiheit
, ... ert hatte In TeM sind im:

wel
zum Ziele gesetzt und wird überall Alande geborene Bahner
emübt ' sein, nicht allein alle Gesetze,

daS sogenannte g er-z- u

bekämpfen, welche dieselben be p?.P. wirkt d. h. die Ab,icht er-sL-,J

v: klart haben. Bürger der Ver..Etaa

mandostcllen, auS Oikpreußen ge
plünderte Gegenstände wie Klaviere,
häusliche Geräthe, und andre werth
volle Sachen, nach Rußland hinaus
gefahren haben. Man kann mit Ge
wißheit sagen, daß sogar unsere

Kriegs Transporte durchweg mit
geplündertem Wut beladen waren.
Ich bin vollkominen überzeugt, daß
eine derartige 5iegsorganisation
keine tüchtige sein kann. Ter Sieg
der deutschen Wasfen über die Ruf

auf der ganzen .Linie ein. Aus 42
Zentiinetergezchützen werden lörana
ten in die Stadt geyorfen. Die
Stadt gerath in Feuer und ist bald
nur noch ein Trümmerhaufen.

Ter Krieg der Nationen" ist der
Gipfelpunkt pyrotechnischer Lcistun
gen und wird auf einer 450 Fuß
langen Bühne vorgeführt. An der
Vorstellung sind 300 Personen be

etzt nach den für den Zusammen. i,vil,.l, iillu iti, 17

persönlichen Nechte der Einzelperso.! S"fÄ'
. c. ..... .JuntiT Geabruch der russischen Offensive ent

m--n mw ;i.eimiuuiB"a v., ai.i:..'u ,1
schädliche und unvernünstige Gesetze

scheidenden Siegen vonLodz steht es

an der Rawka wiederum an wichtig
ster Stelle dem Feinde gegenüber,
der sich in starke Feldstellungen ein
gebaut hat und immer noch trotz

IllT 11 Ji.U'HJUL'lj muni, 1,4

selbstverständlich, dasz diese Bestim

mung den ein Dorn
im Auge war. Ts Amendement ist theiligt. und sollte Niemand versau

zu sichern.

i5rhkbngr über Prohibition.
l?ink inipTpftcrti? Ssrtifplrpiftp her.

sen ist bestuilnit vorauszusehen. Ich!
!

f-- 3

I
Haß gegen Deutichlanö erkennen bei ühre sogar einige Namen von Leu mm, sich dieses Wunderwerk einmal

infolge der eisngen Agitation der
de nicht, dasz sie mit dem Blute j der ihm abgenommenen ungezählten anzusehen, zunral zum Schluß jeden

Abend ein Feuerwerk abgebrannt,
wird, daö $1,500 kostet.

öffentlicht jetzt Herr F. L. Brandt' deutschen Presse und des Staatsver.
von, Staatsoerbande Nord Takota ' bandes von craS abgelehnt wor.

in si!nkm in Bismarck ersckeinendi'N den.

ten an, die durch ihre Theilnalnne an
der Plünderung und an den Gewalt

thätigkeiten ihr Gewissen befleckt ba
ben. Ter Kommandant der St.
SuwaNi. Rittmeister talubeck, be
förderte die geplünderten Sacken ins

Staats.Anzeiger". Er schreibt u.
In einem Stall 13t 2 WilliamA. Folgendes:

Ter neue Hochschul-Leite- r.

In der gestrigen Sitzung deö Leh
rer.Aiisschusses des Schulraths stand

T3 i, iobP ZMnnä rt(.r. fiA Str. wurden die jungen Burschen

Innere Rußlands. General Pammdes ttcnusse geistiger Getränke zu Smn Salvueallie und Milan Dono.

entbalten. aber wir behnpten. daß ditch verhaftet, die vor kurzem auZ Nosenschild, General Omelianowitsch die Frage der Besetzung der Stelle

ihrer ohne nur die Geschäfte bng j Gefangenen uns an Zahl über
lands unterstützen. Schon Friedrich 'legen, ist. Der Russe ist ein zäher
der Große erklärte: Tie Engländer ,' (Segner und hat fein ganzes Hinter,
sehen ganz Europa für eine "ledig, land zur nachhaltigen Vertheidigung
lich zum Nutzen Englands geschaffene, vorbereitet. Zum ritterlichen Reiter.
Etaatsgemeinschaft an." ! kämpf stellt er sich nicht. Auch seine

Heute rechnen die englischen Egoi. Kavallerie sucht im Schützengraben
sten 'dazu die ganze Welt. Als sie, ihr Heil. Der unternehmende Geist
den Krieg schütten, unterschätzten sie 'ist ihr völlig abhanden gekommen.
Deutschlands Einn?üthig!eit, seine Da ist für unsere Lanzen wenig Ar.
moralische und wirthschaftliche Kraft beit und der Karabiner zur Haupt.

seine militärische Kraft. Wir waff der Reiterei geworden. Im
stehen trotz der ULberzahl unserer I Patrouillmdionst bethätigt sich nach

Feinde überall auf feindlichem Bo wie vor derrifche fröhliche Reiter,
den: kaum ein feindlicher Soldat ist,' geist unserer Zungen Offiziere und

deZ Leiters der Hochschule ztir Vcund der Ehef der 2. Brigade der 67.
Division, sowie die Kommandeure rathimg.' Tie Wahl schwebt zwi

schen Ealdin Hanna auä Spring

nuch jeder Mann dos Recht in Sem,''" -- neiuiuiuüiiitau ennvloaen wa,

selben Mße hat, solche zu genießen, ren. :

wem er will. Es ist eine rein per- - Der städtische Hundefangn
i;u,i,j, ?,-,.- , - Waaaoner berichtet, daß er seit Er-

der 225.. ,,d 22.' Infanterie-Reg- .

menter befahlen, die bewohnten Dör.Z field, I'll., und I. G. Masters, dem
j v 4 vj.) :w vi

Es soll doch Niemand iiirn Cenuß snung der caifm, lo00 herrenlose

derselben gelungen werden. Wer "ide fing. 1, davon wurden

immer fnMif-- rirf:f ticHrnnfii frt,t,i.' tiliit Wieder ülgeliolt, UNS dcölialb

wenn nicht gefangen, in unserem der Leibhusaren. Viele von diesen

fec z verbrennen, mitunter auch, ' jetzigen Leiter der Hochschule in
keine Gefangenen Zu machen. Ich Oklahoma Ciiiz... Hanna ist äugen,
habe nichts dagegen, wenn das Oben' blicklich Staatösiiper'mlor der Hoch,
erwähnte der deutschen Behörde zur, schulen in llruciö. Zum Leiter der
Kenntniß gelZngt, denn, abgesehen ndelshochschule ist F. D. Carey
von den Schrecken des Krieges, ist sus Tuluth, wt,inn., aus der engeren
die Zerstörung der Wobnmigen und Wahl, doch sind auch noch andere We-

der Vermögen der friedlichen Beivoki Werber dorhairdeu.
er ein großes Verbrechen. I'ch

bitte de Hei.ru Konimaudanten, Abomnit auf die Tägliche Tribüne.

der meide sie nur. Dafür sind wir.Wlst Kohlengas i daS besZre
Hundeenseits befördert.

" Wegen des Tragens verborge
Siegen. Tie gerechte Sache und die Mt Waisen wurden Jesse Forbes,

Lande. Die Leibhusaren haben, wie hat bereits eine feindliche Kugel er
'reicht. Ter Tod sucht sich im Krieas ganze siebzehnte Armeekorps.
gs stets die Besten. Aber so groß Logik der Weltgeschichte stehen auf Jack Mitchell und O. D. Wright im

Erklärt. Schwiste'ch'n:
.Hans, wa ist dak:.Z)i Schwarz
kunft?"

Hanschen: .Schwarzkunst? '
Veis;!

Du. die Neger schnisien doch so nicd
UM KaibtsuÜ ' ' -

auch dia Verlmte sind, wir erden
ehrenvollsten Antheil an den bisheri

$pi Erfolgen genommen. Es find

Leistungen oft ihnen gefordert und
unserer Seite. Gott wird uns bei,

stehen l
's.'olizeigericht um je $0 und Nosten

gestraft.durchholten, wie müssen und werden


